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Dr. Reinhard Koch 

Treff in Burkardroth—Ortsteil Wollbach 
Pizzeria „Salvo“, Rhönstr. 12,  09734/934581 
 

Mittwoch, 22.09.10, 19.00 Uhr 
 

Achtung: Die Örtlichkeit hat gegenüber der 
Vorankündigung im Jahresprogramm gewech-
selt. 
 

Wir begrüßen Frau 
Ute Fiedler von der 
Fa. LifeScan, die uns 
die Blutzuckermess-
geräte ihrer Firma vorstellt und auch Fragen 
zur Blutzuckermessung beantworten wird. 
 

Natürlich besteht wie immer die Möglichkeit, 
Bücher auszuleihen und es ist Zeit zum Erfah-
rungsaustausch. 
 
 
 
 

Für Kurzentschlossene: 
 

Kinder– und Jugendtag am 18.09.10 
in Bad Mergentheim (ab 10.00 Uhr) 
 

Themen: 
 Blutzuckerschwankungen vermeiden 
 Gelassenheit im Umgang mit Unterzuckerungen 
 Aus Kindern werden Leute (Pubertät) 
 Tipps für Kindergarten, Schule und Berufswahl 
 Workshops zu obigen Themen 
 Kinderprogramm/-betreuung: 

 Trommelworkshop (Afrika) 
 Kreativecke (Afrika) 
 Tischkicker u.a. 

 

Teilnahmegebühr für Erwachsene 5 EUR 
Anmeldung erforderlich! 
Anmeldeunterlagen unter  
www.diabetes-akademie.de (Jahresprogramm) 
Näheres auch am Telefon: 07931/4810985 

Herzlichen Glückwunsch  
zum 60. Geburtstag!! 

 
Dieses Ereignis war eine gute Gelegenheit, un-
serem Diabetologen und Freund für sein außer-
ordentliches Engagement für Kinder und Ju-
gendliche mit Diabetes und natürlich insbeson-
dere für die beispielhafte Zusammenarbeit mit 
unserer Selbsthilfegruppe zu danken. Wir wün-
schen ihm alles Gute, vor allem Gesundheit.  
 

Uns wünschen wir, dass die tolle Zusammenar-
beit noch möglichst lange andauert. 
 

Als Dankeschön haben wir ihm zwei Karten für 
ein Konzert mit Joe Cocker geschenkt.  

 
 
Darüber hat 
er sich soooo 
gefreut. 

Veranstaltungshinweise 



Impfung gegen 

Typ-1-Diabetes 

Eine Behandlung kann Kinder mit einem sehr 
hohen Diabetesrisiko möglicherweise vor Typ-
1-Diabetes schützen. 
 
Auf Empfehlung von unserem Diabetologen Dr. 
med. Reinhard Koch geben wir diese Info heu-
te auf diesem Weg weiter.  
 
 
Worum geht es bei der Pre-Point-Studie? 
 

Pre-POINT ist die erste Studie, die eine Art 
Impfung zur Verhinderung von Autoimmunität 
und Typ-1-Diabetes anbietet. Dabei soll eine 
vorbeugende Behandlung mit Insulin bei Kin-
dern mit sehr hohem Diabetesrisiko bereits die 
Entwicklung von Diabetes-Autoantikörpern 
verhindern. Das Ziel der Pre-POINT-Studie ist, 
die am besten geeignete Dosis des Insulins zu 
bestimmen.  

 

Während der Studie wird Insulin täglich als 
Pulver über den Mund aufgenommen. Es dient 
nicht zur Senkung des Blutzuckers, sondern 
soll, wie eine Schutzimpfung, das Immunsys-
tem beeinflussen. Voruntersuchungen in den 
USA haben gezeigt, dass es einen solchen 
schützenden Effekt auf das Immunsystem 
gibt.  
 
 
 
 
 
 
 

Wie lange dauert die Studie? 
 

Die Behandlung im Rahmen der Pre-POINT-
Studie dauert bis zu 18 Monate. Kinder, die 
erst nach Beginn der Studie hinzukommen, 
werden entsprechend kürzer daran teilnehmen 
(mindestens 3 bis maximal 18 Monate).  

 

Nach Abschluss der Pre-POINT-Studie wird die 
POINT-Studie folgen. Sie wird über einen län-
geren Zeitraum den schützenden Einfluss einer 
Insulinimpfung auf die Entstehung von Diabe-
tes untersuchen und ob der Diabetes durch die 
Behandlung längerfristig verhindert werden 
kann. Die Teilnehmer der Pre-POINT-Studie 
können auf Wunsch auch an dieser Nachfolge-
studie teilnehmen.  

Wer kann an der Studie teilnehmen? 
 

Kinder zwischen 18 Monaten und 7 Jahren, die 
ein sehr hohes Diabetesrisiko von bis zu 50% 
haben, können an Pre-POINT teilnehmen, so-
lange Sie noch keine Diabetes-Autoantikörper 
aufweisen. Ein sehr hohes Risiko besteht bei 
Kindern, die einen oder mehrere Verwandte 
mit Typ-1-Diabetes haben und selbst be-
stimmte Vererbungsmerkmale aufweisen, die 
mit dem Typ-1-Diabetes in Verbindung stehen 
(Diabetes-Risikogene).  
 
 

Wo wird Pre-Point durchgeführt? 
 

Pre-POINT ist eine internationale Studie. Der 
Studienleiter ist Prof. Dr. Ezio Bonifacio vom 
Zentrum für Regenerative Therapien der Tech-
nischen Universität Dresden (CRTD). In 
Deutschland wird die Studie am Institut für Dia-
betesforschung in München unter der Leitung 
von Prof. Dr. med. Anette-G. Ziegler durchge-
führt, in Österreich  von Prof. Dr. Edith Schober 
von der Universitätskinderklinik in Wien. Neben 
diesen beiden Zentren gibt es auch Studien-
zentren in Großbritannien, Kanada und den 
USA.  
 
 
 
Wie kann man teilnehmen? 
 

 Drucken Sie die Broschüre im Internet aus 
(http://www.diabetes-point.org/Pre-
POINT_Flyer_Dtl.pdf) und senden den 
ausgefüllten und abgetrennten Fragebo-
gen (weißer Abschnitt rechts) an die auf 
dem Flyer abgedruckte Adresse.  

 Senden Sie eine E-Mail an   
         prevent.diabetes@lrz.uni-muenchen.de  
         oder 
 rufen Sie an unter: 0800 / 3383339 

(gebührenfrei aus dem deutschen Fest-
netz)  

 
Weitere Informationen im Internet unter:  
www.diabetes-point.org 


